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Vorwort zum Übungsbuch 

Liebe Leserinnen und Leser, 

dieses Übungsbuch ergänzt das Lehr- und Arbeitsbuch „IFRS-Rechnungslegung Schritt für Schritt“. 

Sie haben die Möglichkeit, Ihr Wissen anhand von ausführlichen Beispielsachverhalten sowie ei-
ner Vielzahl von Übungsaufgaben mit ausführlichen Lösungen zu überprüfen und zu vertiefen.  

Bei den Übungsaufgaben handelt es sich um Übungsaufgaben aus meinen Vorlesungen sowie ei-
gene Klausuraufgaben mit unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden zu den Themengebieten des 
Buches „IFRS-Rechnungslegung Schritt für Schritt“.  

Beispielsweise werden folgende Themengebiete behandelt: Grundlagen der IFRS-Rechnungs-
legung, Bestandteile eines IFRS-Abschlusses, Bewertungsmaßstäbe für die Erst- und Folgebewer-
tung (Anschaffungskostenmodell, Neubewertungsmodell und Modell des beizulegenden Zeit-
werts), Impairment-Test, latente Steuern, Sachanlagen, immaterielle Vermögenswerte, als Finanz-
investition gehaltene Immobilien, Vorräte, Rückstellungen, Erlöse aus Verträgen mit Kunden, 
Finanzinstrumente und Leasingverhältnisse. 

Das Übungsbuch ist als Trainingshilfe für die Anwendung der IFRS in der Unternehmenspraxis 
und zur erfolgreichen Vorbereitung auf Klausuren/Prüfungen im Fach Internationale Rechnungs-
legung konzipiert.  

Darüber hinaus können Sie Ihr Wissen anhand von Multiple-Choice-Aufgaben themenübergrei-
fend testen. 

Ich möchte mich bei meinen Studierenden der Studiengänge „International Management“ und „Be-
triebswirtschaftslehre“ an der Hochschule Karlsruhe für ihre wertvollen Hinweise und Anregun-
gen bedanken. Mein herzlicher Dank gilt auch dem Verlagsleiter Herrn Dr. Jürgen Schechler vom 
UVK-Verlag. Die Zusammenarbeit mit ihm war wieder hervorragend. 

Alle Aufgaben mit Lösungen wurden mit größter Sorgfalt erstellt. Sollte sich dennoch der Fehler-
teufel eingeschlichen haben oder Sie Anregungen für Ergänzungen haben, freue ich mich über Ihre 
Mail an: joerg.woeltje@t-online.de. 

Karlsruhe, im April 2025 Jörg Wöltje 
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1. Einführung in die IFRS-Rechnungslegung

Aufgabe zum Thema Grundprinzipien und Aufbau der IFRS 

a) Was sind die IFRS?

b) Was sind die Zielsetzungen der IFRS und warum wurden sie entwickelt?

c) Warum sollte nach den Rechnungslegungsgrundsätzen der IFRS bilanziert werden? Nennen
Sie verschiedene Argumente für die Einführung der IFRS.
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2. Konzeptionelle Grundlagen der IFRS-Rechnungslegung

Aufgabe zum Thema Organisatorische Grundlagen 

a) Wer entwickelt die IFRS?

b) Wer überprüft die Einhaltung der IFRS-Rechnungslegung?

c) Haben die IFRS eine steuerrechtliche Bedeutung?

d) Was ist das IASB? Beschreiben Sie das IASB kurz.

e) Wie sind die IFRS aufgebaut und welche Grundprinzipien liegen ihnen zugrunde?
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3. Bestandteile des IFRS-Jahresabschlusses

Aufgabe 3.1 
Thema Gesamtergebnisrechnung 

Ein nach IFRS bilanzierendes Unternehmen weist folgende Erträge und Aufwendungen aus: 

Umsatzerlöse 170 Mio. € 
Sonstige betriebliche Erträge  20 Mio. € 
Finanzerträge 10 Mio. € 
Materialaufwand 30 Mio. € 
Personalaufwand 60 Mio. € 
Abschreibungen 15 Mio. € 
Sonstige betriebliche Aufwendungen 25 Mio. € 
Finanzaufwendungen 20 Mio. € 

Sonstige Informationen 
Erhöhung der Neubewertungsrücklage (brutto) 12 Mio. € 
Erhöhung der Fair Value-Rücklage (brutto) 8 Mio. € 
Ertragssteuersatz: 30 % 

Erstellen Sie die Gesamtergebnisrechnung nach dem One Approach Statement. 

Aufgabe 3.2 
Thema Bestandteile eines IFRS-Abschlusses 
Welche Rechnungslegungsinstrumente enthält ein vollständiger IFRS-Abschluss? 

Aufgabe 3.3 
Thema Segmentberichterstattung 

a) Was versteht man unter einer Segmentberichterstattung?

b) Nennen Sie zwei mögliche Ansätze zur Segmentierung bei der Segmentberichterstattung.

Aufgabe 3.4 
Thema Umsatzkostenverfahren 
Ein Unternehmen produziert im Geschäftsjahr 01 von einem Produkt 25.000 Stück, von denen in 
der Periode 18.000 Stück verkauft werden. In der Produktion sind folgende Aufwendungen für die 
gesamte hergestellte Menge angefallen: 

Personalaufwand:  65.000 € 
Materialaufwand:  50.000 € 
Abschreibungen:  60.000 € 
Vertriebskosten pro Stück: 2 €/St. 
Verkaufspreis pro Stück:  11 €/St. 

Das Ergebnis ist nach dem Umsatzkostenverfahren in Kontenform zu ermitteln, wobei der Um-
satzaufwand in einem Betrag auszuweisen ist. 
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Aufgabe 3.5 
Thema Kapitalflussrechnung 
Nach welchen drei Tätigkeitsbereichen sind die Cashflows in der Kapitalflussrechnung zu glie-
dern? 

Aufgabe 3.6 
Thema Zwischenberichterstattung 
Welche Elemente der Rechnungslegung enthält ein Zwischenbericht? 


